
Montage-Prüfung nach CEN/TS 1591-4
Vorgehen für die Prüfungs-Anmeldung
Nachdem der Kursteilnehmer seinen Kurs im Dichtungs- und Montagecenter bei FRANZ GYSI AG ab-
solviert hat, erhält er ein Montage-Tagebuch. Dieses Montage-Tagebuch dient dazu, die Montagen für 
den Praxis-Nachweis festzuhalten. Es ist deshalb wichtig, dass dieses Handbuch nicht verloren geht.

1) Praxis-Nachweis

Um an die Prüfung zugelassen zu werden, muss der Kandidat die gelernte Montagetechnik in der 
Praxis umsetzen und mittels Montage-Tagebuch folgende Montagen nachweisen können:

	

Ausnahme-Regelung für Betriebsunterhalts-Mechaniker

Variante 1
Häufig und konzentriert

60 � Verbindungen der gleichen Flanschformgruppe mit zwei  
unterschiedlichen Dichtungsprofilen oder

75 � Verbindungen von zwei unterschiedlichen Flanschformen mit  
unterschiedlichen Dichtungsprofilen

Früheste Beurteilung
Nach 3 Monaten

Variante 2
Selten, jedoch mit konzentrierten Perioden

75 � Verbindungen der gleichen Flanschformgruppe mit zwei  
unterschiedlichen Dichtungsprofilen oder

90 � Verbindungen von zwei unterschiedlichen Flanschformen mit  
unterschiedlichen Dichtungsprofilen

Früheste Beurteilung
Nach 6 Monaten

Variante 3
Sporadisch

120 � Verbindungen von bis zu zwei unterschiedlichen Flanschformen mit  
unterschiedlichen Dichtungsprofilen

Früheste Beurteilung
Nach 12 Monaten

Für Betriebsunterhalts-Mechaniker, die aufgrund der fehlenden Häufigkeit 
von Flansch-Verschraubungen die vorgegebene Anzahl Montagen nicht 
erfüllen können, besteht die nachfolgende Ausnahme-Regelung

20 � Verbindungen, ohne Vorgabe der Flanschformgruppe  
oder der Dichtungsprofile

Damit diese Regelung zur Anwendung kommt, wird als Zusatzdokument 
(bei der Prüfungsanmeldung) eine schriftliche Bestätigung des Betriebes 
verlangt, welche die nicht vorhandene Montage-Häufigkeit belegt.

Früheste Beurteilung
Nach 6 Monaten



2) Geltungsbereich für die Montagen

Die CEN/TS 1591-4 beinhaltet folgenden Wortlaut (Auszug):

«Diese Technische Spezifikation gilt für Schraubenverbindungen an mechanischen Systemen, die der 
Druckgeräterichtlinie 97/23 DGRL unterliegen, bzw. alle Verbindungen, deren Versagen zu einer Ge-
fährdung von Personen, Anlagen oder der Umgebung führen würden. Diese Verbindungen können 
mit oder ohne Dichtung ausgeführt sein.

Die Gültigkeit umfasst alle Schraubenanordnungen, rund und nicht rund sowie alle Fluide (gasförmig 
oder flüssig).»

3) Prüfungs-Anmeldung

Senden Sie das ausgefüllte und unterzeichnete Anmelde-Formular an die nachstehende Adresse: 

HSR Hochschule für Technik
Institut für Anlagen- und Sicherheitstechnik SITEC
Montage-Zertifizierungen
Oberseestrasse 10
8640 Rapperswil

mkuettel@hsr.ch
Fax 055 222 43 59

Bedingung für eine Teilnahme an der Prüfung sind folgende Punkte:

Einzahlung der Zertifizierungskosten	 vorgängig

Beleg des Praxisnachweises	 mitbringen zur Prüfung
(unterzeichnetes Montage-Tagebuch)	

Bestätigung des Arbeitgebers für die Ausnahme-Regelung	 mitbringen zur Prüfung
(nur für Betriebsunterhalts-Mechaniker)	



Anmeldung zur Montage-Prüfung  
nach CEN/TS 1591-4
Wir melden unsere Mitarbeiterin/unseren Mitarbeiter zur Montage-Zertifizierungs-Prüfung  
nach CEN/TS 1591-4 an und akzeptieren die Allgemeinen Prüfungs- und Geschäftsbedingungen  
von SITEC, Rapperswil.

Prüfungs-Kandidat

Name

Firma

Adresse	 PLZ/Ort

Tel.	 Fax

E-Mail

Vorgesetzter

Name

Tel direkt	 E-Mail direkt

	 Das Montage-Tagebuch wurde vom Vorgesetzten unterzeichnet und liegt bei

	� Die Anmeldung erhält Gültigkeit sobald die Überweisung für die Prüfungskosten 
von Fr. 790.– bei SITEC Rapperswil eingegangen sind.

Datum	 Stempel/Unterschrift

Anmeldung bitte weiterleiten an:

HSR Hochschule für Technik
Institut für Anlagen- und Sicherheitstechnik SITEC
Montage-Zertifizierungen
Oberseestrasse 10
8640 Rapperswil

mkuettel@hsr.ch
Fax 055 222 43 59


